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Aus der Rede des 1. Vorsitzenden Wolfgang Helmrich:

Einer bei der SpVgg Zolling besonders gepflegten Tradition fol-
gend ehren wir heuer bereits zum 15. Male erfolgreiche Sport-

ler. Für mich als 1. Vorsitzender ist es eine besonders erfreuliche
Aufgabe, die Erfolge unserer Sportler in einem würdigen Rahmen
zu ehren.

Die SpVgg Zolling ist nicht nur ein Verein, der mit seinen ausge-
zeichneten Sportstätten und den daraus resultierenden Vorausset-
zungen eine optimale Grundlage schafft. Nein, auch seine Sportler
machen ihn durch Erfolge auch über die Landkreisgrenzen hinaus
bekannt. Dafür gilt allen Aktiven mein herzlicher Dank.

Keinesfalls vergessen möchte ich dabei die zahlreichen Funk-
tionäre, Trainer, Betreuer und Sportwarte, die über das gesamte
Jahr hinweg für einen reibungslosen und geordneten Spielbetrieb
sorgen, sowie alle Sponsoren, ohne die der Sport in unserem Ver-
ein in dieser Form nicht möglich wäre. Danken möchte ich auch der
Gemeinde Zolling, insbesondere unserem 1. Bürgermeister, Herrn
Georg Wiesheu, mit den Gemeinderäten, die uns jegliche Hilfe und
Unterstützung zuteil werden lassen.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
verehrte Sportler der SpVgg Zolling.
Die Bedeutung des Sports für Gesundheit, Freizeitgestaltung und
Unterhaltung war nie so groß wie heute. Die Bedeutung des Sports
für unseren Verein ersehen Sie schon alleine darin, dass wir für un-
sere Verhältnisse die Sportlerehrung im großen Stile abhalten. Wir
haben aufregende Sportveranstaltungen hinter uns gelassen: >

Traditionelle Veranstaltung im Sportheim:

Sportlerehrung bei der SpVgg Zolling
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1. Vorsitzender ......................Wolfgang Helmrich, Am Schlott 5, 85406 Zolling, ........................08167/989300
2. Vorsitzender ......................Willi Schulz, Buchenweg 8, 85406 Zolling.....................................08167/8722
Schatzmeister ........................Christian Wiesheu, Pfarrer-Kneidinger-Str. 5, Zolling, ..................08167/989818
Schriftführerin .......................Veronika Franz, Gen.-v.-Nagel-Str. 14, 85354 Freising..................08161/92252
Abt. Leiter Tennis...................Michael Spachtholz, Hofmarkstr. 22, 85406 Flitzing .....................0171/8267033
2.Abt.Leiter Tennis.................Dieter Fahrmeier, Am Schlott 16, 85406 Zolling............................08167/1696
Jugendleiter Tennis................Jan Macek, Roiderstr. 13a, 85406 Zolling.....................................08167/717
Abt. Leiter Fußball..................Christian Wöhrl, Birkenweg 36, 85406 Zolling ..............................08167/950880
2. Abt. Leiter Fußball ..............Andreas Römer, Mathias-Mayr-Str. 6b, 85406 Zolling..................08167/950668
Jugendleiter Fußball...............Michael Wöhrl, Birkenweg 36, 85406 Zolling................................08167/1432
Abt. Leiter Tischtennis ...........Thomas Maier, Sonnenstr. 2, 85406 Zolling .................................08167/475
2. Abt. Leiter Tischtennis .......Franz Bauer, Rotnpeckstr. 19, 85406 Zolling ................................08167/1698
Jugendleiter Tischtennis ........Clemens Weiß, Tannenweg 5, 85406 Zolling.................................0179/1041566
Abt. Leiter Kegeln ..................Hubert Deischl, Pfarrer-Kneidinger-Str. 14, Zolling.......................08167/693770
Jugendleiter Kegeln ...............Thomas Schneider, Am Schlott 2, 85406 Zolling ..........................0177/8347651
Abt. Leiter Leichtathletik ........Johann Seibold, Am Gänsbach 2, 85406 Zolling ...........................08167/1025
2. Abt. Leiter LA .....................Georg Riedl, Am Schlott 11a, 85406 Zolling .................................08167/8364
Jgd-leiterin Leichtathletik.......Heidrun Zwafink, Sattlerweg 15, 85406 Zolling.............................0170/3031793
Schülerleiterin LA ..................Sonia Redmer, Sonnenweg 4, 85406 Gerlhausen .........................0177/4426318
Abt. Leiterin Stocksch............Waltraud Dichtl, St.-Ulrich-Str. 15, 85406 Zolling.........................0170/3419894
2. Abt. Leiter Stocksch...........Josef Frühbeis, Muggenthalerstr. 12, 85406 Zolling .....................08167/1373
Geschäftsstelle ......................Dagmar Helmrich, Am Schlott 5, 85406 Zolling ............................08167/989300
Sportheim..............................Am Amperkanal 1, 85406 Zolling ..................................................08167/324
Tennisheim............................Am Amperkanal 1, 85406 Zolling ..................................................08167/8888
Homepage .............................www.spvggzolling.de

Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern, 
sowie allen Bürgern der Gemeinde Zolling, 

ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches Jahr 2008 

wünscht die Spielvereinigung Zolling e.V.

Anschriftenverzeichnis

Termine (Fortsetzung)

Freitag 07.11. 19.30 Uhr Sportlerehrung ...............................................................Sportheim

Freitag 14.11. 19.30 Uhr AH-Abschlussfeier Abt. Fußball ......................................Sportheim

Samstag 29.11. 15.00 Uhr Adventsmarkt .................................................................Rathausplatz

Freitag 05.12. 19.30 Uhr Weihnachtsfeier Abt. Kegeln...........................................Sportheim

Samstag 20.12. 20.00 Uhr Weihnachtsfeier SpVgg Zolling.......................................Sportheim

Freitag 23.01.2009 20.00 Uhr Großer Sportlerball.........................................................Bürgerhaus

Samstag 28.03.2009 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung .............................................Sportheim

bitte vormerken:

Samstag, 16.05. bis Sonntag 24.05.2009: 75-Jahr-Feier der SpVgg Zolling ......................Sportgelände



Olympische Winterspiele, Fußballweltmeister-
schaft, Abschied von Michael Schumacher usw.
Wir haben aber auch gesehen, dass Höhen und
Tiefen nicht weit auseinander liegen.

Wir erinnern uns noch zu gut an die Dopingfäl-
le während der olympischen Winterspiele und bei
der Tour de France, wo selbst ein Jan Ullrich, Idol
vieler radbegeisterter Jugendlicher, ausge-
schlossen wurde. Dabei sollten gerade Spitzens-
portler Vorbilder sein.

Aber wir finden sie nicht nur in den großen
Sportlern, die um Weltmeisterschaften oder um
olympische Medaillen kämpfen. Nein: Wir finden
sie mitten unter uns:
• es sind die Mädchen und Jungen,
• es sind die Frauen und Männer, die üben und

trainieren, die Wettkämpfe bestreiten, die Erfol-
ge erzielen, auch wenn dafür kein Geld fließt.

• es sind die Trainer und Betreuer, die ihre Frei-
zeit opfern und mit Engelsgeduld den    Nach-
wuchs formen, um erfolgreiche Mannschaften
aufzubauen, um Sportler weiter zu entwickeln,
auf deren Leistungen Sie und wir alle stolz sein
können.

• es sind die Funktionäre, die ehrenamtlich für
das Bestehen und das Wohle der Abteilungen
des Vereins sorgen.

Sie alle tun mehr als ihre Pflicht. Mehr als Andere,
mehr als viele Jugendliche, deren Lebensinhalt
aus Computer spielen, Internet surfen oder ein-
fach aus „rumhängen“ besteht. Sie könnten sich
an ihnen ein Beispiel nehmen und ihnen als „Vor-
bilder“ nacheifern. In diesem Sinne möchte ich
mit den jüngsten Vorbildern der SpVgg Zolling
beginnen.

Abteilung Fußball
E1 Meister in der Spielgruppe 07 mit 28 Punkten
und 99:21 Toren wurden: (3 Punkte Vorsprung)

Knöckl Ludwig, Deischl Dominik, Hölzl Lukas,

Hoxha Agnit, Margeth Patrick, Hanrieder
Jakob, Scholtys Lukas, Schikowski Matthias,
Benz Christopher, Frey Daniel
Trainer: Hölzl Markus

Huber Andreas

D2 Meister in der Spielgruppe 3 mit 39 Punkten
und 69:12 Toren wurden: (7 Punkte Vorsprung)

Halbinger Johannes, Wiesner Eric, Wiesner
Marc, Drittenpreis Andreas, Drittenpreis
Michael, Schneider Sebastian, Huber
Thomas, Huber Josef, Besl Dominik, Wiesheu
Georg, Schimmerer Florian, Plail Marc,
Ziegeltrum Dominik, Seidl Leon,
Weissenberger Gabriel, Reichhardt Till                
Trainer: Dichtl Tobias

Zirnstein Stefan

C1 Meister in der Spielgruppe 1 mit 59 Punkten
und 83:23 Toren wurden: (16 Punkte Vorsprung,
vom Ersten bis zum letzten Spieltag souveräner
Tabellenführer)

Bauer Thomas, Benz Dominik, Deutscher
Florian, Falkner Johannes, Goletz Simon,
Helmrich Max-Emanuel, Kaindl Stefan,
Kepcen Muhammet, Kortschlag Kevin,
Knöckl Alois, Schuhladen Michael,
Seeliger Yannick, Sievers Felix, Sievers
Moritz, Schneider Patrick
Trainer: Michael Wöhrl

Jürgen Axel

Abteilung Kegeln
Einzelmeisterschaften Junioren:
Vogel Christian
3. Platz Kreismeisterschaft Sport und
Teilnahme Bezirksmeisterschaft Niederbayern

Einzelmeisterschaften Herren:

Schneider Thomas
Meister Landkreis Freising
4.Platz Bayerische Meisterschaft
5.Platz Deutsche Meisterschaft
Aufstieg 1. Kegel-BL mit SKK Alt-München

Abteilung Tennis 
Knaben 14: Aufstieg von der Kreisklasse 1 in die
Bezirksklasse 2

Maier Stefan
Heiler Mathias
Falkner Sebastian
März Maximilian
Schimmerer Christian
Sprenger Maceo

Herren 2: Aufstieg von der Kreisklasse 1 in die
Bezirksklasse 3

Hegedusch Stefan
Scheuerl Sebastian
Hölzl Michael
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Wir erlauben uns, Sie mit Ihren werten Angehörigen

und Bekannten, zu unserer diesjährigen

Weihnachtsfeier
am Samstag, 22. Dezember recht herzlich einzuladen.

Beginn 20 Uhr im Sportheim

SpVgg Zolling Die Vorstandschaft

Den besinnlichen Teil gestaltet die Gruppe „Taktgfui“

Dawo Fabian

Herren 50/2: Aufstieg von der Kreisklasse 1 
in die Bezirksklasse 3 

Fahrmeier Dieter
Christ Michael
Dr. März Heinrich
Bermel Gerd
Wawrzyniak Leszek
Zwafink Jürgen
Funk Ludwig
Stefan Hans
Müller Manfred
Rothe Gerd
Gauda Ulrich

Abteilung Stockschützen
Herren 1: Aufstieg als Zweiter der Oberliga Mitte
in die Bayernliga Süd auf Asphalt.

Schikowski Franz
Wildgruber Josef
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Abteilung Fussball:

Trainer Eckardt verletzt sich schwer

Rückblick auf die Vorrunde Saison 2007/2008:

Mit dem Abschneiden der  I. Mannschaft nach
der Vorrunde kann man zufrieden sein; sie

belegt einen guten dritten Platz mit Steigerungs-
möglichkeit nach oben. Schlechter verlief die
Vorrunde der II. Mannschaft, die auf einem Ab-
stiegsplatz überwintert.

I. Mannschaft:
Das erste Spiel gegen Kirchdorf verlor man gleich
recht heftig mit 5:1. Nach dieser Klatsche dachte
jeder, das wird heuer eine schwierige Saison für
unsere junge Mannschaft. Diese zeigte dann aber
eine Trotzreaktion und siegte in den darauffol-
genden Spielen. Der Abstand zu Platz 1 könnte
viel geringer sein, wenn man gegen hintere
Mannschaften Niederlagen vermieden hätte (Nie-
derlage gegen Pulling und Hohenkammer). Zu
welchen Leistungen die Mannschaft fähig ist, be-
weisen die beiden Siege gegen den Ersten (TSV
Allershausen). 

Sehr erfreulich ist auch, dass man die Derbies
gegen die VG-Mitglieder – SVA Palzing und VfR
Haag – gewinnen konnte.

Überschattet wurde die Vorrunde von der
schweren Verletzung des Spielertrainers Stifti
Eckardt. Er zog sich im Spiel gegen den SV Pul-

ling 10 Minuten vor Spielende einen Kreuzband-
riss zu. Nachdem nach der ersten Operation
Komplikationen aufgetreten sind, musste er ein
zweites Mal unters Messer. Er befindet sich auf
einem guten Weg und es ist zu hoffen, dass er im
neuen Jahr wieder das Training der Mannschaf-
ten übernehmen kann. 

Herzlichen Dank dieser Stelle an unseren Trai-
ner der II. Mannschaft, Wolfgang Goletz, der dar-
aufhin alleine das Training übernahm und an den
Wochenenden beide Mannschaften betreute.

II. Mannschaft:
Die Vorrunde der II. Mannschaft ist sehr durch-
wachsen verlaufen. Teilweise musste man hefti-
ge Niederlagen einstecken (6:2 gegen Berglern,
6:0 gegen Hörgertshausen). In einigen Spielen
zeigte sich aber, wozu die Mannschaft fähig ist.
So gewann man gegen die I. Mannschaft des
TSV Moosburg 1:0, verlor aber unglücklicherwei-
se gegen Attenkirchen 3:2, wobei mindestens ein
Punkt verdient gewesen wäre. 

Die Schwankungen sind unter anderem darauf
zurückzuführen, dass viele junge Spieler, die ge-
rade aus der A-Jugend zu den Senioren kamen,
und darüber hinaus noch aktuelle A-Jugendspie-
ler zum Einsatz kamen. So steht man zwar nach
Abschluss der Vorrunde auf einem Abstiegsplatz,

aber der Abstand zum rettenden Ufer ist nicht so
weit entfernt. 

Ausblick auf die Rückrunde:
Die Vorbereitung für die Rückrunde beginnt am
21.02.2008. Diesmal wird das Trainingslager
nicht in der Türkei sein, sondern vom 12.03.08 –
16.03.2008 am Gardasee. Für die I. Mannschaft
wünsche ich mir, dass sie solange wie möglich
an der Spitze bleibt.

Für die II. Mannschaft ist das Ziel der Nichtab-
stieg. Wenn die verletzten Spieler alle zurück
sind, wird man noch einmal angreifen.

Rückblick AH:
Das erfreulichste bei der AH war heuer der Einzug
in das Finale des Landratspokals. Nach einem
Freilos in der ersten Runde hatteman es mit dem
SV Langenbach zu tun, den man 6:2 besiegte. In
der nächsten Runde war die SpVgg Attenkirchen
zu Gast und man schickte sie wieder mit einem
klaren 5:2 nach Hause. Bemerkenswert dabei
war, dass der älteste Spieler der Zollinger Mann-
schaft (Axel Jürgen) 2 mal traf. Mit diesem Sieg
stand man im Halbfinale. Wieder hatte man ein
Heimspiel, diesmal war der SV Hohenkammer zu
Gast in Zolling. Nach regulärer Spielzeit stand es
1:1. Das Elfmeterschiessen gewannen die Zollin-
ger Dank des Torhüters, Helmut Haberkorn, der
grandios 2 Schüsse halten konnte, mit 6:5.

Somit zog man ins Endspiel gegen den SV Vöt-
ting ein; dieses Spiel fand wieder in Zolling statt.

Falter Thomas
Wiesheu Matthias

Damen: 4. Platz beim Deutschen Pokal von 
28 Teilnehmern und damit qualifiziert für den 
„Europacup“ in Klagenfurt.

Felber Hildegard
Simon Cilli
Dichtl Waltraud
Neumair Angelika
Bösl Rita

Abteilung Gymnastik /
Leichtathletik

Hier möchte ich einen herausragenden Läufer zu
mir bitten, der den Namen der SpVgg Zolling be-
stens repräsentiert.

Heilmair Michael
Ergebnisse 2007: 
Sieger im Gerlspeck Laufcup Altersklasse M35
Sieger in Zolling
Sieger in Haag
Sieger in Jagersdorf
Zweiter in Marzling
Dritter in Nandlstadt
Vierter in Kirchdorf
Eine beeindruckende Bilanz! 

Wolfgang Helmrich
1. Vorsitzender

Einladung zum großen

Sportlerball
am Freitag, den 25.1.2008, 20 Uhr im Bürgerhaus

Auftritt der Narhalla Zolling

Für Stimmung sorgt wieder die Tanz- und Showkapelle

Starlight
Kartenvorverkauf: ab 3.1.2008 bei der Freisinger Bank, Zweigstelle Zolling

In diesem Spiel war man der krasse Aussenseiter
und verlor, wenn auch ein bisschen zu hoch, 1:4.
In diesem Spiel zog sich Thomas Thümmel einen
Kreuzbandriss zu. Auf diesem Wege gute Besse-
rung! Rückblickend war es für die AH ein sehr er-
folgreiches Jahr 2007. 

Zum Abschluss möchte ich mich auch wieder
bei allen Gönnern, Sponsoren und den Fans be-
danken, und wünsche Euch und Euren Familien
ein schönes Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2008 !

Termine der Abteilung Fußball:
Fr. 18.01.2008  Hallenturnier der SpVgg Zolling
Fr. 25.01.2008  Sportlerball der SpVgg Zolling
Fr. 08.02.2008 Hallenturnier AH
Do. 21.02.2008 Beginn der Vorbereitung 
I+II Mannschaft
Do. 06.03.2008 Abteilungsversammlung Fußball
mit Neuwahlen
Sa. 08.03.2008  Schafkopfturnier der Abteilung
Fußball
So. 12.03-16.03.2008  Trainingslager am Garda-
see Christian Wöhrl

Jugendfussball
Vom 20.08.-22.08.2007 veranstaltete man für die
6- 14-Jährigen auf dem Hauptplatz ein Training-
scamp mit den Ex-Bundesligaprofis Thomas Ka-
stenmaier (Bayern München und Mönchenglad-
bach) und Dieter Trunk (1.FC Nürnberg und Kai-
serslautern). Daran haben 31 Kinder und Jugend-
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schaft der D2 8 Spieler in die C-Jugend zu schie-
ben, obwohl sie noch für die D-Jugend spielbe-
rechtigt gewesen wären. Dieser Schritt war nötig,
um jedem Spieler die größt- mögliche Einsatzzeit
zu gewährleisten. Somit wurden dann eine D-,
zwei C- und eine A-Jugend-Mannschaft  zusam-
mengestellt.

D-Jugend
Aller Anfang ist schwer, und so konnte man nach
dem Spiel schon ein kleines Staunen auf man-
chen Gesichtern erkennen, als man in der ersten
Runde im Sparkassen-Cup beim SC Freising an-
getreten ist. Für die meisten war diese Begeg-
nung das erste Spiel auf dem Großfeld und so
wunderte es nicht, dass man mit einer 4:1 Nie-
derlage aus dem Wettbewerb ausgeschieden ist.
In der Punktrunde stellten sich dann aber an-
fangs die ersten Erfolge ein, und die Mannschaft
hat dabei auch wirklich ansprechende Leistun-
gen gezeigt. Gegen Ende der Vorrunde hatte man
dann den Eindruck, dass die Kräfte etwas nach-
gelassen haben und man ist noch auf den vor-
letzten Tabellenplatz abgerutscht. Doch wenn
man die Disziplinlosigkeiten wie unentschuldig-
tes Fernbleiben vom Training und Unpünktlich-
keit noch besser in den Griff bekommt, kann man
durchaus noch einen Platz im Mittelfeld erobern.
Trainer: Markus Hölzl, Anton Wöhrl, Michael
Wöhrl

C2-Jugend
Bei der neu zusammengestellten C2-Jugend ist
es besonders bedauerlich, dass in ihrer Gruppe
zwei Vereine die Mannschaften zurückgezogen
haben. Somit besteht die Gruppe nur noch aus 8
Teams, wobei die Zollinger Jungs und Mädchen
die Vorrunde als dritter beenden konnten. Sie er-
reichten 4 Siege und kassierten 3 Niederlagen.
Dies ist ein guter Augenblick, um allen Jugend-
trainern für die sorgfältige und vorausschauende
Planung zu danken, die gemeinsam beschlossen
wurde.
Trainer: Hermann Wagner, Manfred Sellmaier

C1-Jugend
Die C1 zog dank eines Freiloses kampflos in die
zweite Runde des Sparkassen-Cups ein. Beim
SV Kranzberg schied man unglücklich mit einer
1:0 Niederlage aus dem Wettbewerb aus. Nach-
dem es lange Zeit 0:0 gestanden hatte, setzte
man am Ende alles auf eine Karte und wurde aus-

gekontert. Das Risiko ging man deshalb ein, weil
bei einem Unentschieden der unterklassige Geg-
ner, in diesem Fall Kranzberg, eine Runde weiter-
kommt.

Unter Berücksichtigung des Aufstiegs in die
Kreisklasse und der neuen Zusammenstellung
der Mannschaft erreichte die C1 in der Vorrunde
einen hervorragenden vierten Platz. 4 Siege, 1
Unentschieden und eine Niederlage stehen in der
Statistik der Mannschaft. Bei noch konstanteren
Leistungen kann die Mannschaft in der Rückrun-
de vielleicht den einen oder anderen Platz nach
oben klettern.
Trainer: Franz Kleidorfer, Karlheinz Wolf

A-Jugend
Bei der A-Jugend gibt es wohl den bekanntesten
Neuzugang zu vermelden. Der frühere langjähri-
ge A-Jugendtrainer Heinz Kubina hat wieder die
A-Jugend übernommen. Er wird unterstützt von
Stefan Zirnstein. 

Die A-Jugend hatte in der Vorrunde mit vielen
verschiedenen Problemen zu kämpfen. Zum ei-
nen hatten manche Spieler eine Dopppelbela-
stung, da sie am Wochenende nicht nur in der A-
Jugend spielten, sondern auch bei den Senioren
aushalfen, und zum anderen verletzten sich wich-
tige Spieler. Dass man dann von den jungen
Spielern, die teilweise letztes Jahr noch in der C-
Jugend gespielt haben, keine Wunderdinge er-
warten konnte, versteht sich von selbst. Nach der
Vorrunde steht die Mannschaft nun auf den sech-
sten Platz und hat dabei zwei Siege und ein Un-
entschieden erreicht, jedoch auch 5 Niederlagen
hinnehmen müssen.

Die Sparkassen-Cup-Saison wurde von der
Zollinger A-Jugend gegen die JFG Moosburg-
Land eröffnet. Dabei wurden der Schiedsrichter-
gruppe Freising von der Sparkasse elektronische
Fähnchen für die Linienrichter überreicht. Leider
half es auch nicht, dass die A-Jugendlichen zum
ersten Mal mit Linienrichter spielten, denn sie
mussten sich der JFG Moosburg mit 5:2 geschla-
gen geben.

Abschließend möchte ich mich noch bei allen
Jugendtrainern recht herzlich für ihren ehrenamt-
lichen Einsatz und die tolle Zusammenarbeit be-
danken.

Mit sportlichen Grüßen
Michael Wöhrl, Jugendleiter

liche teilgenommen, allein 25 aus der SpVgg Zol-
ling.

Da es den Kindern und Jugendlichen viel Spaß
gemacht hat, will man das nächstes Jahr wieder-
holen. Dem Förderverein der Abteilung Fußball
gilt ein besonderer Dank, weil er sich an den Un-
kosten der Kinder beteiligt und so die eine oder
andere Teilnahme ermöglicht hat.

F1-Jugend
Vielleicht haben Sie ja im Frühjahr die Diskussion
um die kleinsten Fußballer in den Vereinen mitbe-
kommen. Es ging darum, ob weiterhin um Punkte
und Meisterschaften gespielt werden soll oder
nicht. Anlass dieser Diskussion waren nicht die
unterschiedlichen fußballerischen Qualitäten,
denn dieser Unterschied wurde bei der Einteilung
auf den Jugendleiterversammlungen größtenteils
neutralisiert.

Nein, der Grund, warum die jüngsten Fußballer
nicht mehr in einer Tabelle zu finden sind, sind die
überehrgeizigen Trainer und Eltern. Die Trainer
zum Beispiel nehmen Spieler einer F1 und setzen
sie bei der F3, den Anfängern, ein, nur um eine
Meisterschaft bei den Sechsjährigen feiern zu
können. Die Folge daraus ist aber auch, dass
manche Spieler am Wochenende zweimal spie-
len und andere wiederum gar nicht zum Einsatz
kommen. Der Philosophie unserer Jugendabtei-
lung entspricht dies in keinster Weise.

Und obwohl es bei der F-Jugend keine Tabel-
len gibt, war bei der letzten Jugendleiterver-
sammlung zu hören, dass es von manchen Verei-
nen im Landkreis immer noch so praktiziert wird.

Der neue Modus sieht vor, dass es Gruppen
mit 15 Mannschaften gibt, von denen man wahl-
los 7 Gegner zugelost bekommt. Dies gewährlei-
stet, dass keine Tabelle angefertigt werden kann.

Im Sparkassen-Cup konnte sich die F1-Ju-
gend durch einen 6:0 Heimerfolg über den FC
Wang für die 1. Runde qualifizieren. Im Derby ge-
gen den VfR Haag musste man sich dann leider
mit 3:2 geschlagen geben.
Beim erläuterten neuen Modus für die F-Jugend
hatte man leider wenig Losglück und traf zumeist
auf die großen Vereine im Landkreis. Trotzdem
erreichte die Mannschaft einen Sieg und ein Un-
entschieden, aber fünf Mal ging man als Verlierer
vom Platz.

Die möglichen Gegner im Frühjahr sind: Atten-
kirchen, Au, Eichenfeld, Gammelsdorf, Hörgerts-
hausen, Langenbach, Mauern, Mintraching,

Oberhaindlfing, Rudelzhausen, Allershausen 2,
Eching 2, SE Freising 2.

Ein herzlicher Dank gilt den beiden Trainern
Jürgen Gallus und Stephan Wöhrl, die sich nicht
nur um ihre Mannschaft, sondern auch um die
Neulinge kümmerten. Diese Aufgabe haben jetzt
Peter Busch, Andreas Huber und Matthias Staudt
übernommen.

E2-Jugend
Für die E2 haben wir zwei neue und vor allem jun-
ge Trainer, Korbinian Gallus und Bernhard Huber,
gewinnen können. In die Saison startete sie dann
furios und war nach zwei Siegen Tabellenführer
der Gruppe 8. Leider konnte die Mannschaft die
Frühform nicht halten und kassierte noch drei
Niederlagen.
Gruppeneinteilung für das Frühjahr:
Gruppe 10: Pulling, Attaching 2, Au 2, TSV Moos-
burg 2, SpVgg Moosburg 4

E1-Jugend
Die Qualifikation für die 1. Runde im Sparkassen-
Cup lief bei der E1 nicht so erfolgreich wie bei der
F1. Beim Mitfavoriten FC Neufahrn musste sich
die Mannschaft mit 9:0 geschlagen geben. In der
starken Gruppe 3 belegte die Mannschaft mit
zwei Siegen und fünf Niederlagen den sechsten
Platz. Doch nach der Einteilung für das Frühjahr
ist man guten Mutes, dass die Jungs wieder ganz
vorne mitspielen werden. Die verantwortlichen
Trainer waren die beiden alten Hasen im Jugend-
fußball Hubert Deischl und Tobias Dichtl.
Gruppeneinteilung für das Frühjahr:
Gruppe 5: Langenbach, Mauern, SE Freising 2,
SV Marzling 2, FC Neufahrn 2

Die Einteilung der Kinder und Jugendlichen für
die Großfeldmannschaften war keineswegs

einfach. Im Frühjahr dachte man noch, dass man
von der D- bis zur A-Jugend alle Mannschaften
belegen könnte. Doch leider erklärten immer
mehr Jugendliche, dass sie lieber Basketball
spielen oder etwas anders tun wollten. Deshalb
war guter Rat teuer und man überlegte sich, wel-
che Lösung für alle das geringste Übel wäre. Da-
durch, dass jetzt keine B-Jugend in Zolling exi-
stiert, mussten einige Spieler von der C- sofort in
die A-Jugend integriert werden. Bei den C-Ju-
gendlichen hatte man dann 22 Spieler, was für ei-
ne Mannschaft zu viel und für zwei zu wenig ist.
Also entschloss man sich, aus der Meistermann-



In der Tischtennis Saison 2007/2008 ist die Sp-
Vgg Zolling mit der 1. Herren Mannschaft in der 2.
Kreisliga und mit der 2. Mannschaft in der 3.
Kreisliga vertreten.
Da die Vorrunde noch bis Ende November läuft
und noch einige entscheidende Spiele ausste-
hen, kann deshalb nur ein vorläufiger Zwi-
schenbericht (Stand 08.11.) vorgelegt werden.

1. Herrenmannschaft
Wider Erwarten ist die 1. Herrenmannschaft mit
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einem derzeit 6. Platz recht zufriedenstellend in
der 2. Kreisliga positioniert. Angesichts personel-
ler Umstellungen und einem schlechten Saison-
start (zwei Niederlagen in Folge), konnte sich die
Mannschaft mit nun 3 Siegen und 3 Niederlagen
und daraus resultierenden 6:6 Punkten wieder
fangen.  Die Tatsache, dass die Abstände inner-
halb der Liga recht klein sind und auch bei den
Niederlagen oftmals etwas Pech dabei war, las-
sen Grund zur Hoffung, dass die derzeitige Posi-
tion der 1. Herrenmannschaft durchaus noch
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Nicht Belehrung, sondern geistiges „Grundnahrungsmittel“ und
Diskussionsstoff soll das neu aufgelegte Wörterbuch sein. 

Folge 10: Abteilungen

Nachdem in unserem Verein mehrere Sportarten betrieben werden, muss hierfür natürlich

eine organisatorische Struktur eingeführt werden. Wie dies zu geschehen hat, regelt § 13

der Satzung:

„Für die im Verein betriebenen Sportarten können Abteilungen mit Genehmigung des Ver-

einsausschusses gebildet werden. Den Abteilungen steht nach Maßgabe der Beschlüsse

des Vereinsausschusses das Recht zu, in ihrem eigenen sportlichen Bereich tätig zu wer-

den.“

Über die Arbeit der Abteilungen wird nachfolgend noch festgelegt: „Die Abteilungen kön-

nen kein eigenes Vermögen bilden. Die Abteilungsleiter berufen Spielersitzungen und Ab-

teilungsversammlungen ein, wenn die Besprechung und Regelung dringender Fragen not-

wendig sind. Der Vorstand hat das Recht, an diesen teilzunehmen und ist hierzu von den

Abteilungen einzuladen. Disziplinarische Maßnahmen sind mit dem Vorstand abzuspre-

chen.“

Ansonsten wird in der Satzung auf die Arbeit der Abteilungen nicht weiter eingegangen. Die

Abteilungsleiter werden nur noch in § 11 erwähnt, der sie zu Mitgliedern des Vereinsaus-

schusses bestimmt. Wie der Abteilungsleiter zu wählen ist, bleibt unerwähnt. 

Bisher war dieses Vakuum kein Problem, weil ein lange amtierender Vorstand die Ge-

schicke der Abteilungen wesentlich mitbestimmte und koordinierte. Ob dies auch in Zu-

kunft erreicht werden kann, ist doch recht ungewiss.

Aus meiner Sicht besteht jedenfalls Handlungsbedarf. Für die Strukturen und Funktionen

der Abteilungen müssen Regelungen gefunden werden, die jederzeit ihre Handlungsfähig-

keit sicherstellen. Dazu bedarf es nicht unbedingt einer Satzungsänderung. Schon eine Ge-

schäftsordnung könnte hier für Klarheit sorgen.

Willi Schulz

Stockschützen – sensationelle Leistung der Damen: 

Zweite beim Europa-Cup

Das Beste dieses Mal am Anfang:
Die Damen belegten beim Europa-Cup in Klagen-
furt sensationell den 2. Platz. Diesem internatio-
nalen Turnier ging der Deutsche Pokal in Mann-
heim voraus. Eigentlich hatte man sich für diesen
Wettbewerb mit Platz 8 beim Bayernpokal gar
nicht qualifiziert. Aber ein neuer Spielmodus
machte es möglich, dass man sich in Mannheim
einen 4. Platz erspielen konnte, und somit war die
Tür zum Europa-Cup offen. 

Da sich spontan gleich etliche Fans angesagt
hatten, organisierte man einen Bus. Mit 25 Mann

(Frau), davon 7 Kühbacher, startete man am Frei-
tag, den 16.11. 07, mittags nach Klagenfurt, wo
am Abend die Auslosung stattfand. Am Samstag
ging es um 9.00 Uhr mit der Vorrunde los. Bis
man richtig ins Spiel kam, war das erste Spiel ge-
gen Engelsberg wieder einmal verloren. Doch
dann kamen die Damen so richtig in Schwung.
Weder Precheza Prerov (CZE), ESV Floing (A), SD
Bled (SLO), ASV Ritten (I) noch HSV Raiba Grat-
korn (A) hatten eine Chance. Nur das letzte Spiel
gegen Sikol Prosak aus Tschechien mußten sie
noch abgeben und landeten am Ende der Vorrun-

Tischtennis: 

1. Mannschaft fängt sich

ZOLLINGER8

ausbaufähig ist. Um den Aufstieg wird man natür-
lich nicht mitspielen können, aber ein Platz im
oberen Tabellendrittel ist zum momentanen Zeit-
punkt nicht unrealistisch.

2. Herrenmannschaft
In der Vorrunde schaffte die Mannschaft nach 6
Spielen bis jetzt erst einen Sieg und steht bei
noch 3 ausstehenden Spielen mit 2:10 Punkten
auf dem 7. Tabellenplatz. 

Allerdings ist zu erwähnen, dass diese Mann-
schaft fast komplett aus Spielern der 3. Mann-
schaft des Vorjahres besteht, für die diese Liga
eine große Herausforderung ist. Sofern die Spie-
ler der alten 2. Mannschaft nicht in der 1. Mann-
schaft im Einsatz sind, werden sie hier einge-

setzt, denn der Abstieg sollte möglichst vermie-
den werden.

Das Training für Jugendliche und Erwachsene
findet immer Donnerstags ab 18.30 Uhr  in der
Dreifachsporthalle statt.

In der Abteilungsversammlung im November
stand wieder die Neuwahl der Abteilungsführung
an. Als Abteilungsleiter für die nächsten beiden
Jahre wurde wieder Thomas Maier bestätigt.
Zum Jugendleiter wurde Franz Bauer gewählt.
Der bisherige Amtsinhaber, Clemens Weiß, konn-
te seine Tätigkeit aus terminlichen und berufli-
chen Gründen nicht mehr weiter fortführen. Die
Abteilung bedankt sich für seine geleisteten
Dienste. Thomas Maier, AL

Clemens Weiß, JL
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Kegeln: 

Schwankende Leistungen

de auf Platz 3. Am Sonntag um 8.00 Uhr traf man
dann auf Bahn 3 auf EV Moritzing (I), die in der an-
deren Gruppe ebenfalls dritter waren. Der Modus
besagt: es gibt sechs Spiele - bei Sieg eine Bahn
nach oben, bei Niederlage eine Bahn nach unten.
Nach zwei Niederlagen gegen Moritzing und
Floing (A) war man auf Bahn 5 angelangt, und
dann ging es endlich aufwärts. Gegen die
Schweizer gewann man mit 29:3, und dann kam
wieder Floing. 

Dieses Mal ging der Sieg an die Zollingerinnen
und Bahn 3 war wieder erreicht. Hier traf man
dann auf den "Angstgegner" Engelsberg. Nach 4
Kehren lag man noch zurück, aber am Ende
konnte man doch jubeln. Bahn 2! Es ging um den
Einzug ins Finale, und der Gegner war wieder
Moritzing. Also Revanche oder Spiel um Platz
fünf.  Wieder enormer Rückstand nach 3 Kehren,
doch am Ende reichte ein 13:13 (Dank des bes-
seren Ergebnisses vom Vortag) zum Einzug ins
Finale. Durchschnaufen war angesagt für die
Spielerinnen und für die Fans. Gegen den RSV
1929 Büblingshausen hatte man allerdings nicht
den Hauch einer Chance. Die vier Damen hatten
an diesem Tag kein einziges Spiel verloren und
auch im Finale zeigten sie keine Schwäche. Also
blieb für die Zollingerinnen am Ende von 12 Keh-
ren "nur" der 2.Platz. Die Freude darüber war al-
lerdings bei Spielerinnen und bei Fans riesen-
groß. Bei der 5-stündigen Heimfahrt wurde viel
gefeiert und gelacht, so dass man mit guter Stim-
mung im Sportheim Zolling ankam, wo von der
Vorstandschaft, einigen Stockschützen und den
Bürgermeistern ein herzlicher Empfang organi-
siert wurde. Warmer Leberkäse und Freibier, Blu-
men und die goldene Ehrenmedaille für besonde-
re Erfolge im Sport, überreicht vom Bürgermei-
ster, Herrn Georg Wiesheu, waren noch einmal
ein Grund zur Freude für Cilli Simon, Hildegard
Felber, Angelika Neumair und Waltraud Dichtl.

Die fünfte im Bunde, Rita Bösl, konnte wegen
privater Verpflichtungen nicht mit nach Klagen-
furt kommen, deshalb war Stefanie Dichtl zu-
gleich Fan und auch Ersatzfrau. Da sie allerdings
schon längere Zeit nicht mehr aktiv dabei war,
verzichtete sie zugunsten von Rita Bösl auf die 5.
Medaille. Ein feiner Zug.

Nach kurzer Erholungspause mußten die Da-
men am 24./25.11.07 nach Weiden zur Bundesli-
ga-Vorrunde. Leider konnten hier nicht alle die
Euphorie von Klagenfurt positiv umsetzen und es
endete fast mit einem Fiasko. Am Ende des er-

sten Tages nach 16 Spielen belegte man noch
Platz 7. Der Sonntag begann sehr vielverspre-
chend mit einem Sieg, und endete nach 8 Nieder-
lagen in Folge auf Platz 15, zwei Punkte vom Ab-
stieg entfernt. Außer Waltraud Dichtl und Cilli Si-
mon konnte keine der Damen ihre Fähigkeiten
unter Beweis stellen. Die Stimmung war dement-
sprechend fade. Aber bis zur Rückrunde am
05./06.01.08 in Burgkirchen wird es schon wieder
besser werden.

Den Herren Franz Schikowski, Josef Wildgru-
ber, Matthias Wiesheu und Thomas Falter ging es
beim Kreispokal in Dorfen besser. Sie belegten
Platz 3 und sind somit für den Bezirkspokal quali-
fiziert.

Es fanden allerdings auch noch andere Ereig-
nisse in der Abteilung statt.

Bei der Saisonabschlussfeier am 26.10.07
konnte auf folgendes zurückgeblickt werden:

Bayernpokal Mixed Platz 4 (Schikowski, Falter,
Felber, Simon), VG Turnier in Zolling Platz 1, Mi-
xedturnier in Oberhummel Platz 1 zum 4. Mal in
Folge. Bei 15 Herren-, 6 Mixed- und 1 Damen-
Duoturnier hatte man teilgenommen. Die fleißig-
sten Schützen waren H. Wagner und K. Hiebl bei
den Herren und F. Schikowski und C. Simon bei
den Mixlern. 5 Monatsschießen wurden durchge-
führt, und der Gesamtbeste war Karl Weber vor
Waltraud Dichtl und Manfred Steuer. 
Die Vereinsmeisterschaft brachte folgendes
Ergebnis:
1. Platz – Franz Schikowski, Manfred Steuer, 
K. Weber, Thomas Falter mit 12:4 Pkt. und einer
Stocknote von 2,170
2. Platz   M. Lachner, F. Harrer, C. Simon, M.
Frühbeis mit  12:4 Pkt. und einer Note von 1,670
3. Platz   Waltraud Dichtl, A. Däxl, J. Frühbeis,
Josef Wildgruber mit 8:8 Pkt.
4. Platz   J. Schopf, Matthias Wiesheu, Hildegard
Felber, A. Geyer mit 6:10 Pkt.
5. Platz   Diller P., Kurtz Th., Hiebl K (Baur) mit
2:14 Pkt.
Einzelmeisterschaft:
1. Platz   Thomas Falter mit 298 Pkt.
2. Platz   Franz Schikowski mit 281 Pkt.
3. Platz   Manfred Steuer mit 251 Pkt.
4. Waltraud Dichtl, 5. H. Wagner, 6. Matthias
Frühbeis, 7.Konrad Hiebl, 8. Cilli Simon,  9.
Hildegard Felber

Die Eissaison 2007/08 begann mit dem Kreis-
pokal der Damen, der mangels anderer Meldun-
gen kampflos von Zolling gewonnen wurde. Beim

Sport und Geld stehen bei Profis in engem Zusammenhang.

Profisportler kümmern sich frühzeitig um die 

finanzielle Zukunft und Unabhängigkeit,

denn sie wissen, wie kurzfristig

sportliche Erfolge sein können.

Auch als Amateur können Sie mehr 

Bewegungsfreiheit mit Ihrem Finanzen 

erreichen. Wir helfen Ihnen durch eine 

qualifizierte Beratung und maßgeschneiderte 

Anlageprogramme. 

Sagen Sie uns Ihr Ziel.

Wir machen den Weg frei

Geschäftsstelle Zolling
Moosburger Str. 3 a, 85406 Zolling

Tel.: (08167)6294, Fax.: (08167)6296

eMail: freisinger.bank@vr-web.de

Internet: www.freisinger-bank.de

Freisinger Bank eG
Volksbank - Raiffeisenbank

Nach der Sommerpause begann im Septem-
ber wieder die neue Saison für die Zollinger

Kegelmannschaften. Wie in der letzten Saison
konnte man auch für die Spielrunde 2007/2008
zwei Herrenmannschaften, eine gemischte
Mannschaft und eine Spielgemeinschaft mit dem
SKK Oberlauterbach für unsere Jugendspieler für
den Spielbetrieb anmelden. Da man in der letzten

Saison nicht allzu viele Top-Erfolge verbuchen
konnte, setzte man sich für die aktuelle Saison
entsprechend  höhere Ziele.

Sportkegeln:
B-Jugend
Wollen wir mal gleich mit unserem Nachwuchs
beginnen. Wie bereits bekannt, spielen die bei-

Kreispokal Mixed in Oberhummel konnten die
Schützen Waltraud Dichtl, Hildegard Felber,
Franz Schikowski und Josef Wildgruber den 1.
Platz belegen. Beim Bezirkspokal in Peiting
schossen sich Franz Schikowski, Thomas Falter,
Hildegard Felber und Cilli Simon auf Platz 4. Lei-
der endete die Qualifikation zum Bayernpokal mit
Platz 3. Am 01./02.12.07 starten die Herren bei
der Oberliga West in Germering. Am 09.12.07 ist
der Bezirkspokal Damen in Dorfen, und auch der

Bezirkspokal Herren findet am 15.12.07 in Dorfen
statt. 

Mit einem Dank an alle, die sich das ganze Jahr
in die Abteilung eingebracht haben möchte ich
das Jahr 2007 beschließen.

Die Abteilungsversammlung mit Neu-
wahlen findet am Freitag, den 14. März
2008 um 19.30 Uhr im Sportheim statt.
Es wird um zahlreiches Erscheinen ge-
beten. Dichtl Waltraud
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den  Jugendspieler Maxi und Dominik Deischl  in
einer Spielgemeinschaft mit B-Jugendlichen vom
SKK Oberlauterbach. Sie spielen wieder in der
Spielrunde des Kreises Isar und absolvieren da-
bei insgesamt fünf Spieltage.

Bisher sind vier Spieltage gespielt, und die
Mannschaft liegt auf einem guten Mittelfeldplatz.
Die Jungs warteten mit durchaus sehr guten Er-
gebnissen auf. Bei den ersten drei Spieltagen
schaffte es immer einer der beiden Jugendlichen
in die Top-Ten des Spieltages. Hierbei ist zu be-
tonen, dass Maxi an den ersten beiden Spielta-
gen das jeweils beste Ergebnis erreichte und zu
dieser Zeit die Schnittliste anführte.

Im November konnte man auf der Zollinger Ke-
gelanlage noch die Kreismeisterschaft für A- und
B-Jugendliche im Kreis Isar austragen. Die Vor-
läufe wurden am 11.11.07 und 24.11.07 und der
Enlauf am 25.11.07 ausgespielt. 

Auch die Zollinger Jugend nahm natürlich bei
dieser Meisterschaft teil, wenn man noch dazu ei-
nen evtl. Heimvorteil nutzen könnte. 

Wenn man die Schnittlisten der laufenden Sai-
son ansah, konnte man meinen, dass beide
Deischl´s durchaus den Endlauf erreichen könn-
ten. Dominik, der Junior, musste als erster der
beiden auf die Bahn und erwischte einen Super-
Tag. Mit einem Spitzenergebnis von 402 Holz
legte er schon eine ganz schöne Marke vor. Kurz
darauf musste auch Maximilian ran. Ein Erreichen
des Endlaufes war eigentlich eine selbstver-
ständliche „Pflichtveranstaltung“?!?  Aber......
was spielte sich da nur im Kopf ab? War die Su-
perleistung von Dominik zuviel Druck für Maxi
oder.....? Ist ja auch egal, Maxi erwischte halt ge-
nau den rabenschwarzen Tag, den jeder aktive
Sportler einmal erlebt, und musste mit 329 Holz
nach dem Vorlauf die Segel streichen. 

Dominik belegte nach dem Vorlauf den zweiten
Platz, und als Ziel hatte man vor allem das Errei-
chen der Bezirksmeisterschaft anvisiert. Im End-
lauf lief es dann nicht mehr ganz so gut wie im
Vorlauf, doch mit einem Gesamtergebnis von 756
Holz erspielte Dominik einen sehr guten (aber un-
dankbaren) vierten Platz und hatte somit das Ziel,
das Erreichen der Bezirksmeisterschaft, ge-
schafft. (Leise Stimmen meinten, dass Dominik
auch noch auf´s Stockerl gekommen wäre, wenn
Coach Tom Schneider dabei gewesen wäre.)

Gemischte Mannschaft (Damen)
Leider schaffte man es in dieser Saison wieder

nicht, eine reine Damenmannschaft ins Rennen
zu schicken, die als Ziel auch mal den Aufstieg
anstreben könnte. Durch die immer noch dünne
Personaldecke musste man wieder in die Son-
derrunde mit 4er-Mannschaften einsteigen. 

Wenigstens konnte man zwei Neuzugänge in
die Kegelabteilung holen, die sich auch in die
Mannschaft gut einfanden und deren Leistung
von Woche zu Woche mit intensivem Training
steigt. Es handelt sich hierbei um Walter Presser,
der mittlerweile auch schon des öfteren in der
zweiten Herrenmannschaft aushelfen musste,
und Marina Gieshoidt, die inzwischen auch
schon respektable Trainingsergebnisse liefert,
und es nicht mehr allzu lange dauern dürfte, bis
sie ihren ersten Wettkampf bestreitet. 

Der Andrang in die Sonderrunde mit 4er-
Mannschaften war in diesem Jahr besonders
groß und die verantwortlichen  Spielleiter haben
es versäumt, die Mannschaften in zwei Gruppen
einzuteilen. So gibt es nur eine Gruppe mit insge-
samt 13 Mannschaften, womit die Gemischte
schon alleine in der Vorrunde zwölf mal unter-
wegs ist. 

Trotz des dadurch engen Terminkalenders las-
sen es sich die Damen (und Herr!)  nicht nehmen,
eine ganz annehmbare Leistung zu zeigen und
stehen nach mittlerweile 9 Spieltagen mit 8 : 10
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz.

1. Herrenmannschaft
Den Aufstieg in die Bezirksliga hatte sich die er-
ste Herrenmannschaft als Ziel auserkoren. Es ist
aber nicht immer alles so einfach, wie man es
sich vorstellt. Durch private „Baulichkeiten“ und
zum Teil berufliche Verpflichtungen konnte man
nicht immer mit der Stammformation  antreten,
und auch der Trainingsfleiß lässt, ausser in der
Vorbereitung, bei einigen Spielern zu wünschen
übrig. 

Zu Hause konnte die Erste zwar nicht immer ih-
re Leistung bringen, aber zumindest hat sie bis-
her jedes Spiel gewonnen, was man bei den Aus-
wärtspartien leider nicht sagen kann. Hier hatte
man einige Male schon sehr viel Pech und mus-
ste mit nur wenig Holz den Kampf verloren ge-
ben. Aber das hilft nichts, ein Sieg in der Fremde
lässt bisher noch immer auf sich warten. 

Nach bisher acht Spieltagen liegt man mit 10 :
6 Punkten auf dem 3. Tabellenplatz. Der Tabelle-
nerste ist noch ungeschlagen und hat somit
sechs Punkte Vorsprung. Sollte man aber doch

noch einen Lauf bekommen, könnte es auch
noch möglich sein, das ursprünglich angestrebte
Ziel doch noch zu erreichen. 

2. Herrenmannschaft
Den Lauf, den die zweite Mannschaft in der letz-
ten Saison hatte, konnte sie nicht in die neue Sai-
son mitnehmen. Grund dafür war mit Sicherheit
auch den Verlust, der die Mannschaft im Juli er-
eilte, als sie einen ihrer Leistungsträger, Georg
Goldammer, der bei einem schweren Verkehrs-
unfall tödlich verunglückte, zu Grabe tragen mus-
ste. 

Doch auch ansonsten läuft es bei der Zweiten
nicht so, wie man es sich erhofft hatte. Mittlerwei-
le hat sie auch ein großes Personalproblem. Ihr
bisheriger Mannschaftsführer, Franz Schneider,
muss - hoffentlich nur für kurze Zeit - aus ge-
sundheitlichen Gründen die Kegelschuhe an den
Nagel hängen. Deshalb ist man froh, dass am An-
fang der Saison Walter Presser zur Kegelabtei-
lung gestoßen ist. Er ist zwar bei der Gemischten
gemeldet und wollte nur gelegentlich aushelfen,
musste aber mittlerweile auch schon viermal bei
der Zweiten seine Leistung bringen.

Mal sehen, was der weitere Verlauf der Saison
bringt. Mittlerweile steht die zweite Mannschaft
nach acht Spieltagen mit 0 : 16 Punkten auf dem
letzten Platz. Aber einfach so die Flinte ins Korn
werfen, gibt es nicht. Es wird auf jeden Fall
gekämpft bis zum Schluss, um den Abstieg noch
zu vermeiden. Helfen würden natürlich auch Neu-
zugänge, die das Kegeln einfach mal anfangen
wollen oder vielleicht schon mal in einer Kegelab-
teilung aktiv waren. Es wäre doch schade, wenn
man eine der Mannschaften abmelden müsste. 

Landkreiskegeln      
Auch in der Landkreiskegelrunde wurden wieder
zwei Mannschaften gemeldet. Durch den Abstieg
der zweiten Mannschaft spielt man aber in dieser
Saison wieder in zwei verschiedenen Ligen, was

vielleicht für den Erfolg gar nicht so negativ zu se-
hen ist :-)))

Die erste Herrenmannschaft spielt in der ober-
sten Liga (Kreisliga) und ist in dieser Klasse das
„Nonplusultra“. Sie steht nach bisher 6 Spielta-
gen mit blütenweißer Weste und vier Punkten
Vorsprung an der Tabellenspitze. Besonders er-
wähnenswert sind noch die durchwegs hoch-
klassigen Mannschaftsergebnisse. Mit einem
Schnitt von ca. 1140 Holz wird es für alle anderen
Mannschaften schwer werden, die Zollinger zu
schlagen. Eine Besonderheit hätte es fast am
dritten Spieltag gegeben. An diesem Tag spielten
die Zollinger mit 1196 Holz das höchste Ergebnis,
das bisher in der Landkreisrunde gespielt wurde,
und blieb mit lediglich 4 Holz unter der magi-
schen Grenze von 1200 Holz. 

Die zweite Mannschaft spielt bisher etwas
durchwachsen, was aber auch daran liegen dürf-
te, dass die Spieler doch öfter mal durchwech-
seln. Mit 4 : 8 Punkten liegt sie nach fast der ge-
samten Vorrunde auf einem Mittelfeldplatz. Mit
guten Leistungen in der Rückrunde sollte so
schnell wie möglich der Abstand auf die Ab-
stiegsplätze  vergrößert werden, damit man nicht
immer mit einem Auge nach hinten sehen muss. 

Einen Dämpfer bekamen die Zollinger in der
Pokalrunde. Nach den überaus guten Ergebnis-
sen in der Runde ging man davon aus, dass man
auch in der Pokalrunde ein gehöriges Wörtchen
mitreden könnte.  Zumindest das Halbfinale wur-
de als  Minimalziel ausgegeben. Es kann aber
durchaus passieren, dass man eins auf den
Deckel bekommt, wenn man sich zu früh freut.
Und so kam es, dass die Zollinger bereits in der 1.
Pokalrunde beim Auswärtsspiel in Enzelhausen
die Pokalambitionen begraben mussten, da sie
mit 30 Holz Unterschied den Kürzeren zogen.  

Die Abteilungsversammlung mit Neuwahlen
findet am Freitag, den 22. Februar 2008 um 20.00
Uhr im Sportheim statt. Es wird um zahlreiches
Erscheinen gebeten. Hubert Deischl 

KEGELBAHN-TERMINE FREI!

Auf unserer Kegelbahn sind noch einige Termine frei

Interessenten können sich beim

1. Vorsitzenden, Wolfgang Helmrich, Tel. (0 8167) 98 93 00,

oder beim Sportheimwirt, Tel. (08167) 324 anmelden.



Leider schon wieder vorbei ist die Sommersai-
son auf der Tennisanlage, geprägt von vielen

sonnigen Tennistagen auf unserer schönen Anla-
ge in Zolling.

Ein herzlicher Dank hier wieder an die beiden
„Hausmeister“ Ernstl´s , die Familie Macek für die
ausgezeichnete Bewirtung , dem Trainer und
Platzwart Jiri und allen sonstigen Helfern.

Viele Punktspiel-Gäste aus Nah und Fern be-
neiden uns um diese wunderschöne Anlage, die
zu keiner Zeit in einem besseren Zustand war als
jetzt.

Trotzdem bleiben natürlich einige kleinere
Wünsche an die Vorstandschaft offen, vor allem
würden wir uns zwischen den Plätzen 4 und 5
dringend einen neuen Zaun wünschen. Der jetzi-
ge gleicht einem Alteisenlager.

Wie jedes Jahr bildeten die Punktspiele (be-
reits berichtet) und die Vereinsmeisterschaften
den Höhepunkt der sportlichen Aktivitäten. Jung
und Alt traten in mehr oder weniger großer Anzahl
an. So kam es, dass dieses Jahr durch rege An-
teilnahme die Damen ein eigenes 32-er Feld stel-
len konnten und nicht notgedrungen mit den Da-
men 40 zusammengewürfelt werden mussten,
um eine Vereinsmeisterschaft der Damen zu er-
möglichen. Das diesjährige hochkarätige Feld
der Damen wurde beherrscht von Lenca Pak aus
der Tschechei, dicht gefolgt von unserer Argenti-
nierin Valentina Rodriguez (beide geborene Mies-
bacherinnen).

Bei den Damen 40 konnte sich Birgit Christ be-
haupten. Zweite wurde Angela Staringer.  

Die Kehrseite dazu boten die Herren in diesem
Jahr. Hier einigte man sich darauf, die Saison oh-
ne einen Vereinsmeister zu beenden. Das lag
zum einen daran, weil sich schlicht weg zu wenig
Teilnehmer meldeten und zum anderen, weil die
„Freiwilligen“ sowieso mehrmals die Woche ge-
geneinander spielen. Hier findet praktisch eine
ständige ganzjährige Vereinsmeisterschaft statt.

Sommerfest-Highlight war, wie so oft, die all-
jährliche Sonnwendfeier mit musikalischer Unter-
haltung und mit einer mächtigen Feuersbrunst!

Alles in allem war es eine gelungene Saison
2007, ohne große Verletzungen, dafür aber mit

jeder Menge Spaß. Die Hallensaison  begann vor
kurzem mit einem alten, leidigen Thema, und
zwar einer nicht funktionierenden Heizung. Die
meisten werden es aber bemerkt haben, es wur-
de endlich eine neue Heizung bzw. Heizungs-Re-
gelung eingebaut, die dieses ärgerliche Kapitel
hoffentlich ein für allemal erledigt. Sei es, wie es
sei, Hauptsache, damit ist jetzt Ruhe. Allen Hal-
lenspieler nochmals vielen Dank für ihr „Ver-
ständnis“.

Einen herzlichen Dank auch unserem Friedrich
Keydel für  die „volle“ Halle. Es ist ein Berg an Ar-
beit für den Fritz, bis jeder versorgt  und „happy“
ist.

Das Pech anderer Vereine ist hier unser Glück.
Nachdem einige Vereine ihre Hallen schließen
mussten, drängen natürlich viele Aktive zu uns
und bescheren uns eine relativ ausgebuchte Hal-
le, wobei aber immer noch zwischendrin einzelne
Stunden zu haben sind. (Dr. Friedrich Keydel  Tel.
08167/8571).

Dies ist bei den heutigen Energiekosten aber
auch dringend nötig, eine halbvolle Halle wäre
wohl kaum noch zu beheizen bzw. zu bezahlen.

Ein ganz besonderer Hinweis zum Ende:
Im kommenden Frühjahr 2008 finden wieder
Neuwahlen in allen Sportvereinssparten statt. 

Der derzeitige Abteilungsleiter, Michael
Spachtholz, steht (ab sofort) nicht mehr zur Ver-
fügung, d.h. die Abteilung befindet sich – wieder
einmal - im nun schon regelmäßigen Turnus – auf
Suche nach einem Nachfolger.

Die Abteilungsversammlung der Spar-
te Tennis mit Wahlen  findet am Don-
nerstag, den 28. Februar 2008 im Sport-
heim statt. Bitte diesen Termin vormer-
ken!

Wer sich für diese Amt  geeignet hält und et-
was Zeit und Interesse aufbringen kann, ist sicher 

eine gern gesehene Person bei unserem Vor-
stand , Wolfgang Helmrich.

Noch ein Hinweis: Das Dreikönigsturnier findet
dieses Mal vom 3.-6- Januar 2008 statt. Anmel-
delisten fürs Doppel hängen in Kürze aus!

Josef Felsl
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Termine

Donnerstag – Sonntag 03.01.-06.01. Dreikönigsturnier Abt. Tennis .........................................Tennishalle
Freitag 18.01. 18.00 Uhr Hallenturnier Abt. Fußball, 1. und 2. Mannschaft ............Dreifachturnhalle
Freitag 25.01. 20.00 Uhr Großer Sportlerball mit der Showband „Starlight“ ..........Bürgerhaus
Freitag 08.02. 19.00 Uhr Hallenturnier Abt. Fußball, AH.........................................Dreifachturnhalle
Freitag 22.02. 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Kegeln mit Neuwahlen ............Sportheim
Sonntag 24.02. 13.00 Uhr Hallenmeisterschaft Abt. Leichtathletik ..........................Dreifachturnhalle
Donnerstag 28.02. 20.00 Uhr Abteilungsversammlung Abt. Tennis mit Neuwahlen......Sportheim
Donnerstag 06.03. 21.00 Uhr Abteilungsversammlung Abt. Fußball mit Neuwahlen.....Sportheim
Samstag 08.03. 19.00 Uhr Schafkopfturnier Abt. Fußball .........................................Sportheim
Freitag 14.03. 19.30 Uhr Abteilungsversammlung Stockschützen mit Neuwahlen.Sportheim
Samstag 15.03. 8.30 Uhr Aktion saubere Landschaft .............................................Sportgelände
Samstag 29.03. 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung SpVgg Zolling m. Neuwahlen.Sportheim
Donnerstag 10.04. 21.00 Uhr Jahreshauptversammlung Förderverein mit Neuwahlen .Sportheim
Freitag 25.04. 19.30 Uhr Saisoneröffnung Abt. Tennis ..........................................Tennisheim
Samstag 03.05. 16.00 Uhr Saisonabschlussfeier Abt. Kegeln...................................Sportheim
Sonntag 01.06. 17.00 Uhr 3. Ampermooslauf der SpVgg Zolling.............................Sportgelände
Do.– So.05.06.-08.06. 11.00 Uhr Vereinsmeisterschaften Abt. Kegeln für Jedermann .......Sportheim
Samstag 07.06. 11.00 Uhr Weihnachtsfeier und Saisonabschlussfeier Abt. Fußball .Sportheim
Samstag 21.06. 19.30 Uhr Johannisfeier..................................................................Tennisheim
Sonntag 22.06. 10.00 Uhr Gedenkgottesdienst der SpVgg Zolling...........................Pfarrkirche
Mi. – Fr. 25.06.-27.06. 19.00 Uhr Stockschützenturnier Abt. Stockschützen ......................Stockschützenhalle
Sonntag 29.06 13.00 Uhr 16. Zollinger Leichtathletikmeisterschaft 

Abt. Gymnastik/Leichtathletik .........................................Schulsportzentrum
Mi. – Fr. 02.07.-04.07. 19.00 Uhr Stockschützentunier der Gemeindevereine.....................Stockschützenhalle
Samstag 12.07. 16.00 Uhr Bürgerfest ......................................................................Rathausplatz
Sa. – So.12.07.-27.07. Vereinsmeisterschaft Erwachsene, Abt. Tennis ..............Tennisanlage
Sa. – So.12.07.-27.07. Vereinsmeisterschaft Jugend, Abt. Tennis......................Tennisanlage
Samstag 19.07. 11.00 Uhr Kleinfeldturnier Abt. Fußball, AH.....................................Sportzentrum
Freitag 25.07. 17.00 Uhr Sommerfest Abt. Stockschützen ....................................Stockschützenhalle
Di. – So. 29.08-05.09. Abnahme des Bundeskegelsportabzeichens ...................Kegelhalle
Montag 01.09. 19.00 Uhr Mannschaftsmeisterschaft Abt. Stockschützen ..............Stockschützenhalle
Samstag 06.09. 14.00 Uhr Eltern-Kind-Turnier Abteilung Tennis .............................Tennisanlage
Montag 15.09. 19.00 Uhr Einzelmeisterschaft Abt. Stockschützen .........................Stockschützenhalle
Freitag 19.09. 19.30 Uhr Herbstfest / Saisonabschluss Abt. Tennis.......................Tennisheim
Montag 22.09. 19.00 Uhr Einzelmeisterschaft Abt. Stockschützen .........................Stockschützenhalle
Donnerstag 25.09. Beginn Hallensaison Abt. Tennis ....................................Tennishalle
Freitag 26.09. 19.30 Uhr Schafkopfturnier Abt. Tennis ..........................................Tennisheim
Freitag 24.10. 20.00 Uhr Saisonabschlussfeier Abt. Stockschützen ......................Sportheim

Abteilung Tennis:

Tennisanlage in Top-Zustand


